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auSfteßung »erjeicljnete am ®ienstag bie Ipdhfte TageS-
frequenj, nämlicf) 2500 Befucf)er.

flussteliuitgsweseti.
Nationale KunftattSfteßu*g in ©enf. ®en Be-

fucfjern ber nationalen KunftauSfießung tn ©enf nom
3. September bis 8. Dftober wirb geftattet, in ber geit
»ont .2. September bis unb mit 9. Dftober 1922 mit
Billetten einfad^er gabrt nach ©enf unb prücf p
reifen, unb par berechtigen fillette einfacher gafjrt
peiter klaffe pr fpin= unb Stücffaljrt in britter Klaffe
unb Bißette einfacher gabrt erfter Klaffe pr foin- unb
Stücffabrt in peiter Piaffe. Sctjneltpgspfctjtaggbiltette
einfacher fjatjrt ber b^b^en Klaffen gelten in gleicher
SBetfe pr fpitn unb SRücffabrt in ber niebrigen Klaffe.
®ie ©ültigfeitSbauer ift 10 Tage. ^ynbeffen haben Bil-
fette einfacher gabrt, bie »om 1. Dftober an pr SIuS-

gäbe gelangen, nur ©ültigfeit bis unb mit 9. Dftober.
®ie SBillette muffen in ber SluSfteßung abgeftempelt wer-
ben, um pr 9iücffahrt gültig p fein.

öerscbitdoies.
f Slrf&tteft ©ugert SRenfer in tRorfcßach ftarb am

15. Sluguft infolge eines Unglitcfsfalles burih einen
Sturm auf bem Bobenfee im Sitter »on 39 fahren.

f ©chmiebmeifier ©iegfrieö Ctecht^SSermeiinger
t*,28tfli3att ftarb am 16. Sluguft im Itter »on 78 fahren.

f §)0lj6ilöhüucr goßa*« §8gi=@(hlßtter in gürich
ftarb im liter »on 41 fahren burdj UnglücfsfaU.

f SRalcrmeifter ©ottfrieö ßufe in IRhciteä ftarb
am 16. luguft im liter »on 60 fahren.

f SRoöeßfchreittermetfter Heinrich Trassier in £egt
bei Dbermintertljur ftarb am 16. luguft im 40. liters-
fahr.

f ®re<hflermeifier gohanneS Steiner -Itrfien in
JRorfchßch ftarb am 17. luguft nach furjer Kranfheit
infolge ©ehirnftfjlag im liter »on 62 fahren.

f SRalermeifter gean Sung in ©Ißttfelöen (3ürich)
ftarb am 20. Sluguft im liter »on 38 fahren.

Schnieifierlurö. (©ingef.) ®ie lutogen-Snbrefj
1. ®. erinnert an ben ScbweifjerfurS in ihren SBerf-
flatten in Jorgen, »om 4. bis 8. September 1922.
BreiS beS KurfeS 50 gr. gür Kunben pei beliebige
Tage gratis. — Schmeißen mit ljett)len=®iffouS, fowte
mit neueften Slpparaten. Vorführen beS eleftrifchen Sicf)t=

bogen-ScbwelfjoerfabrenS. 93i11e fofort anmelben!
lieber ben Shtßwert ber SRetaßographie berietet

ein Fachmann im „Bmtb": ®ie SRetaßographie ift wobt
eine ber jüngften Söiffenfchaften, aßein fcf)on £)eitte ift
fie für bie SReiaflinbuftrie ein unentbehrliches Hilfsmittel.
®enn nur mit Hilfe ber SRetaßographie, ber SBiffenfcljaft
»om ©efügeaufbau ber SRetatle, ift.eS möglich,
franfeSRetalte p erfennen, „ärjtlich" p unterfuchen
unblnom gefunben SRetaß p unterfcfjeiben. ®iefe
Unterfucljungen erfolgen, nach SRitteilungen ®r. Heinrichs,
junächft an feinften SRetaßfchtiffen im SR i f r o f f o p, mo
ber Befcbauet ©inblicf tn bie .Qufammenfefpng unb baS
innere ©efüge ber einzelnen SRetaße gewinnt. ®a nun
in jebem SRetaß felbft ber fleinfie 93eftanbteil in einer
nur für baS betreffenbe SRetaß rf)arafteriftifcf)en Slrt
friftaßifiert, fo ift eS burch *>ie metaûographifche Unter-

fucljung, bie bie gorm unb ®icf)tigfeit beS KriftaügefügeS
beutüch erfennen läfjt, »or aßen ®ingen möglich, fomohl
bie Slrt wie auch bie ©igenfdhaften beS SRetaflS p be-

ftimmen. ®urdh bie meiaßograpbifche Unterfudpng fann
jomit feftgefteßt werben, auS waS für einem SRetaß baS

unterfucfjte Stitcf beftefjt, ferner wie eS pfammengefetjt
ift, ob baS Stücf gegoffen, gewalkt ober gefchmiebet würbe
unb enblich aurf), ob eS mit gehlern u. bergl. behaftet ift.
SBelchen großen praftifdjen SBert folche llnterfudhungen
für bie SRetaßinbuftrie haben, liegt auf ber Haub.

Hanbelt eS fich beifpielSweife barum, feftpfteßen, ob
an ber Berletpng eines SBerfjeugeS baS fdE)lecf;te SRaterial
fc^ulb ift, fo fann bie mifroffopifche llnterfuchung fofort
ben wahren Sach»erhatt flarfteßen; benn bie Urfache
beS gehlerS fann burch ^ ^on ber fchwäc£)ften bis pr
»ielliunbertfadh p fteigernben 23ergröfjerung ber 3Retaß=

probe im SRifroffop, bie bie feinften gormen ber Kriftaß=
teilchen. beutlid) geigt, ficher erfannt werben. Sluöf) bie

tlnterfcheibung ber einzelnen SRetaße ift praftifch »on
großem SBert; baS 93itb beS ©ifengefügeS unterfdf)eibet
fich Saug flar »on bem beS StalßS unb natürlich
erft recht »on bem anberer SRetaße. ®ie groffe praftifche
S3ebeittung ber SRetaßographie liegt ferner barin, bafj
burch bie mifroffopifche llnterfuchung bie einzelnen 3Re=

taße auch SSerlauf ihrer gabrifation ftänbig fontroßiert
werben fönnen; »or aßem aber ift bie SRetaßographie
wichtig bei ber Slnwenbung ber fogenannten SB arme*
met höbe. SBenn man nämlich SRetaße »erf^iebenen
Temperaturen ausfegt, fo »eränbern fie alsbalb ihre
©igenfdhaften, waS fich inbeffen bei bem feften guftanb
ber SRetaße äußerlich nicht wahrnehmen lä^t, wenn nicht
baS mifroffopifche 33ilb geigen würbe, baff bie einzelnen
©efügebeftanbteile burch bie SBärme härter ober weicher
werben. ®iefe Söärmebehanblung mit Htlfe ber 3Retaßo=
graphie wirb h«"te fchon »ielfach unb par pr 93er=

befferung gewiffer SRetaße angewanbt. 3nwifeßo§ wirb
bie SRetaßinbuftrie ber jungen SBiffenfdjaft ber SRetaßo--

graphie noch fo manchen gortfchritt »erbanfen.

giterafur.
®ßS ^Programm öeS »om Schwcisertf^en 23er=

ßßttb für Berufsberatung unö ûehrliugSfiirforge uor=
bereitete* ©iufühtungSfurfuS i* Die grage* ber Be-
rufSberatimg unb beS fiehrlingSwefewS (14. bis 15. Sep=
tember in S o lot hur n) ift erschienen unb fann bepgen
werben beim 3«ntralfefretariat beS SSerbanbeS, Bafel,
SRünfterpIah 14. ®aS Sdhlu^tljewa beS peiten TageS
lautet: Berufswahl unb SBirtfcljaftSfrife. Steferent ift
31. Bf if* er, ®ireftor beS ©ibgenöffifchen SlrbeitSamteS,
tn Bern, in ber gahreSnerfammtung beS BerbanbeS
wirb Schmib-Sarlin, Seiter ber bafelftäbtifchen ge-
werblichen SehrlingSprüfungen, ein Beferat über
bleme ber praftifchen BerufSbilbung halten.

Rus der Praxis. - Tir die Praxis.
Trage*.

NB. SBerfanfä-, Saufdj' K«b 3ttbeiidgeftu$e roerbeti
unter biefe îtîubrit nicht nnfgenontnten ; berartige ätnjeigen ge=
hören in ben gnfcratenteit beS SSIatteg. — ®en gragen, meiere
„unter ©hiffre" erfdjetnen fotten, rootte man 50 (£tS. in SJiarfen
(für gufenbung ber Offerten) unb roenn bie grage mit 2tbreffe
beë gragefteUerS erfdjeinen foil, 80 6tCt. beilegen. 3®enn leine
SIRatten mitgefchißt Werben, fann bie grage nidht anfge»
nninnten Werben.

689. 2ßer liefert trotfene Mfapnftäbe, 55 cm lang, 42/42 mm
biet, 300 @tüd, 55 cm lang, 32/32 mm biet, 300 ©tuet; Ia ge=
bämpfte S3ucl)enbretter 30 mm? Offerten unter ©biffre 629 an
bie ©jçpeb.

630. Sßer hätte abpgeben ca. 30 m Habet, foroie 3 ©teefer
an einen 4 PS ©lettromotor? Offerten unter ©hiffre 630 an bie
©jpebition.
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ausstellung verzeichnete am Dienstag die höchste Tages-
frequenz, nämlich 2500 Besucher.

MzzteHinigwezen.
Nationale Kunstausstellung in Genf. Den Be-

suchern der nationalen Kunstausstellung in Genf vom
3. September bis 8. Oktober wird gestattet, in der Zeit
vom 2- September bis und mit 9. Oktober 1922 mit
Billetten einfacher Fahrt nach Genf und zurück zu
reisen, und zwar berechtigen Billette einfacher Fahrt
zweiter Klasse zur Hin- und Rückfahrt in dritter Klasse
und Billette einfacher Fahrt erster Klasse zur Hin- und
Rückfahrt in zweiter Klasse. Schnellzugszuschlagsbillette
einfacher Fahrt der höheren Klassen gelten in gleicher
Weise zur Hin- und Rückfahrt in der niedrigen Klasse.
Die Gültigkeitsdauer ist 10 Tage. Indessen haben Bil-
leite einfacher Fahrt, die vom 1. Oktober an zur Aus-
gäbe gelangen, nur Gültigkeit bis und mit 9. Oktober.
Die Billette müssen in der Ausstellung abgestempelt wer-
den, um zur Rückfahrt gültig zu sein.

velîîbltà«.
P Architekt Eugen Reufer in Rorschach starb am

15. August infolge eines Unglücksfalles durch einen
Sturm auf dem Bodensee im Alter von 39 Jahren.

5 Schmiedmeister Siegfried Hecht-Wermeliuger
iu.Willisau starb am 16. August im Alter von 78 Jahren.

5 Holzbildhauer Johann Hägi-Schlatter in Zürich
starb im Alter von 41 Jahren durch Unglücksfall.

P Malermeister Gottfried Lutz in Rheineck starb
am 16. August im Alter von 60 Jahren.

Modellschreinermeister Heinrich Trachsler in Hegt
bei Oberwinterthur starb am 16. August im 40. Alters-
jähr.

P Drechslermeister Johannes Steiner-Urven in
Rorschach starb am 17. August nach kurzer Krankheit
infolge Gehirnschlag im Alter von 62 Jahren.

P Malermeister Jean Jung in Glattfelden (Zürich)
starb am 20. August im Alter von 38 Jahren.

Schweißerlurs. (Einges.) Die Autogen-Endreß
A.-G. erinnert an den Schweißerkurs in ihren Werk-
statten in Horgen, vom 4. bis 8. September 1922.
Preis des Kurses 50 Fr. Für Kunden zwei beliebige
Tage gratis. — Schweißen mit Azetylen-Dissous, sowie
mit neuesten Apparaten. Vorführen des elektrischen Licht-
bogen-Schweißverfahrens. Bitte sofort anmelden!

Ueber den Nutzwert der Metallographie berichtet
ein Fachmann im „Bund": Die Metallographie ist wohl
eine der jüngsten Wissenschaften, allein schon heute ist
sie für die Metallindustrie ein unentbehrliches Hilfsmittel.
Denn nur mit Hilfe der Metallographie, der Wissenschaft
vom Gefügeaufbau der Metalle, ist.es möglich,
krankeMetalle zu erkennen, „ärztlich" zu untersuchen
undlvom gesunden Metall zu unterscheiden. Diese
Untersuchungen erfolgen, nach Mitteilungen Dr. Heinrichs,
zunächst an feinsten Metallschliffen im Mikroskop, wo
der Beschauer Einblick in die Zusammensetzung und das
innere Gefüge der einzelnen Metalle gewinnt. Da nun
in jedem Metall selbst der kleinste Bestandteil in einer
nur für das betreffende Metall charakteristischen Art
kristallisiert, so ist es durch die metallographische Unter-

suchung, die die Form und Dichtigkeit des Kristallgefüges
deutlich erkennen läßt, vor allen Dingen möglich, sowohl
die Art wie auch die Eigenschaften des Metalls zu be-

stimmen. Durch die metallographische Untersuchung kann
somit festgestellt werden, aus was für einem Metall das
untersuchte Stück besteht, ferner wie es zusammengesetzt
ist, ob das Stück gegossen, gewalzt oder geschmiedet wurde
und endlich auch, ob es mit Fehlern u. dergl. behaftet ist.
Welchen großen praktischen Wert solche Untersuchungen
für die Metallindustrie haben, liegt auf der Hand.

Handelt es sich beispielsweise darum, festzustellen, ob
an der Verletzung eines Werkzeuges das schlechte Material
schuld ist, so kann die mikroskopische Untersuchung sofort
den wahren Sachverhalt klarstellen; denn die Ursache
des Fehlers kann durch die von der schwächsten bis zur
vielhundertfach zu steigernden Vergrößerung der Metall-
probe im Mikroskop, die die feinsten Formen der Kristall-
teilchen. deutlich zeigt, sicher erkannt werden. Auch die

Unterscheidung der einzelnen Metalle ist praktisch von
großem Wert; das Bild des Eisengefüges unterscheidet
sich z. B. ganz klar von dem des Stahls und natürlich
erst recht von dem anderer Metalle. Die große praktische
Bedeutung der Metallographie liegt serner darin, daß
durch die mikroskopische Untersuchung die einzelnen Me-
talle auch im Verlaus ihrer Fabrikation ständig kontrolliert
werden können; vor allem aber ist die Metallographie
wichtig bei der Anwendung der sogenannten Wärme-
Methode. Wenn man nämlich Metalle verschiedenen
Temperaturen aussetzt, so verändern sie alsbald ihre
Eigenschaften, was sich indessen bei dem festen Zustand
der Metalle äußerlich nicht wahrnehmen läßt, wenn nicht
das mikroskopische Bild zeigen würde, daß die einzelnen
Gefügebestandteile durch die Wärme härter oder weicher
werden. Diese Wärmebehandlung mit Hilfe der Métallo-
graphie wird heute schon vielfach und zwar zur Ver-
besserung gewisser Metalle angewandt. Zweifellos wird
die Metallindustrie der jungen Wissenschaft der Métallo-
graphie noch so manchen Fortschritt verdanken.

Literatur.
Das Programm des vom Schweizerischen Ver-

band für Berufsberatung und Lehrlingsfürsorge vor-
bereitete« Einführungskursus in die Frage« der Be-
rufsberatung und des Lehrlingswesens (14. bis 15. Sep-
tember in So lothurn) ist erschienen und kann bezogen
werden beim Zentralsekretariat des Verbandes, Basel,
Münsterplatz 14. Das Schlußthema des zweiten Tages
lautet: Berufswahl und Wirtschaftskrise. Referent ist
A. Pfist er, Direktor des Eidgenössischen Arbeitsamtes,
in Bern. An der Jahresversammlung des Verbandes
wird Schmid-Carlin, Leiter der baselstädtischen ge-
merklichen Lehrlingsprüfungen, ein Referat über Pro-
bleme der praktischen Berufsbildung halten.

ü»! âer kftzâ. - Mr Sie fftaà
blö. Verkaufs-, Tausch- «üb Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik «icht ausgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen. Wen« keiue
Marken Mitgeschickt werden, kann die Frage nicht anfge-
somme« werde«.

KÄS. Wer liefert trockene Akazienstäbe, SS cm lang, 42/42 mm
dick, MV Stück, öS cm lang, 32/32 mm dick, MV Stück; la ge-
dämpfte Buchenbretter 3V mm? Offerten unter Chiffre 629 an
die Exped.

VZV. Wer hätte abzugeben ca. M m Kabel, sowie 3 Stecker
an einen 4 Elektromotor? Offerten unter Chiffre 63V an die
Expedition.
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BrildcenlsdSieriingeis • /!$pbaltarbdtettt
flache Bedad)ungett

mftlks 3^8

6y$el $ 0k., nspbaitfabri* Käpfnacb, borgen
CtUpbe« Î4 « « Etlfgraisitsii» Hspbalt Borgt«

631. SfBer liefert ®ampfroafd)berb mit 2Bafferfct)iff non 100
bi§ 150 Stter QnljaltV Offerten mit äufmften Sßreigangaben unter
ßbiffre 631 an bie ßjpeb.

632. gft e§ ratfam, bei einer 28eieranlage non ca. 400 m*
gnbalt nnb einer jirla 100 m langen gementrobrleitung mit 20
cm ®urd)tneffer mit 1 m SeitungggefäU auf ein ®äfferrab non
4,2 m ®urcbnteffer (©efamtgefäüe 5,5 m) buret) eine Turbine ju
erfe^en, ober roieber ein 2Bafferrab einjubauen? 28er tonnte ein
2Bafferrab, gut erhalten, 4,20—4,40 ®urd)meffer unb 0,60—0,70
breit abgeben unb mer liefert eoent. Turbinen, gebraucht ober neu?
Offerten unter ®biffre 632 an bie ßjpeb.

633. 28er bat gebrauchten Sdjleifftein abzugeben? Offerten
unter ßbiffre 633 an bie ßjpeb.

634. 28er liefert 2lfbeftgeroebe, in meld)en ©reifen unb ju
roelcben greifen? Offerten unter ®biffre 634 an bie ßjcpeb.

635. 28er hätte eine gebrauchte 28eifelmafd}ine „SRapib"
abjugeben? Offerten unter ßbiffre 635 an bie ßppeb.

636. 28er bat einige gebrauchte 2lrbeiter=llmfleibefchränte
abjugeben Offerten mit fßtei§angaben unter ®biffre 636 an bie
ßppebition

637. 28er bat abjugeben gebrauchte, gut erhaltene, jroei='
fpinblige gournierpreffe? Offerten an grattj SUlinet, Schreinerei,
gurjad).

638. 28er liefert unb ju roelcbem Sßreife îlfpbaltbbben, jirla
15—20 mm fiarî, al§ Sinoleumunterfage, fein abgeglättet? Df=
feiten an 21. Qetiter, S3augefchäft, S3ubiton.

639. 28er liefert „Sienfit", färb» unb gerudjlofe ©mulfton,
jur ©erfietlung non roafferbidjtem 3Rörtel? Offerten unter
ßbiffre 639 an bie ©£pcb.

640. 28er hätte abjugeben 2 gleiche gufiroinben non 3 bi§
5000 Silo ®ragtraft, mit ©oljfdjaft, einfad) roirfenb, unb 1 Kabel»
roinbe (2Beflboct) mit 10C0—1500 Silo Slraglraft, einfache lieber»
fefung unb ca. 22 cm Slrommelbm cl) ateffer Offerten mit Sßreii»
angaben unter ßbiffre 640 an bie ßppeb.

641. 28er tann mir ein 2Rittel angeben, um eine SIR au er
(SRobbau), melcbe bei SRegenroetter feucht mitb, au§roenbig abju»
bidjten? 2Benn möglid), follte ba§ ®i<htung§mittel ber garbe
ber Söacffteine entfprechen. Offerten mit 2kei§ unb SBerbraud)
per nP unter ßbiffre 641 an bie ßjpeb.

643. 28er hätte 1 ®leidjftrom=9Rotor, 4—6 PS, 75 Slolt,
fofort abjugeben, foroie 1 2lttumulatorenbatteüe non 40 ßlementen,
alle§ gut erhalten? Offerten unter ßbiffre 642 an bie ßjpeb.

643. 28er liefert jirïa 400 nP gtljtarton 5 mm ftarf, in
SRoKen, ferner ca. 3600 Stüd 3Rutterfd)rauben 10/90 mm? Df»
fetten an SRob. 2Jieierbofer, Sägerei unb ©oljbanblung, 2Beiad).

644. 28er hätte abjugeben jirla 4 Sßaar SRabfäije, 80 cm
Spurroeite, unb baju eine 28eid)e mit ca. 20 lfm. Schienen, roenn
auch ältere, jebod) brauchbar? Offerten an gofef Sped, Sägerei,
Dberroil=gug.

645. 28er liefert gapbahnen für 2Biebernerläufer Offerten
an 21. S8äumIe=SRüegg, ®red)§Ierei, Sachen a. gütidjfee.

646. 28er liefert eiferne Stublungen für Sd)leiffteine, fo=
mie Heineren Seimofen, menn möglich mit gubebör? Offerten an
2llfr. Senn, med), ©oljbreberei, gifd)entbal (gürieb).

Jtettmte*.
2luf grage 595» Sombin. 2lbrid)t= unb ©tdebobelmafdjinen

liefert ßrnft 21. SRiteger & ßie., 2Rafd)tnen unb 2lpparate, 23afel,
SRübengaffe 1.

2litf grage 595. 2leue 2lbrid)t= unb ®idebobelmafd)inen
mit 450 unb 600 mm ©obelbreite, foroie fomb. ©obelmafcbinen mit
450 unb 600 mm ©obelbreite liefert bie SRafdjinenfabrtt SRaufdjen»
bach 21.=©., Schaffbaufen.

2tuf grage 600. Sâmtlidjeâ fRoHbabnmaterial bejiehen Sie
6ei SRobert 2lebi & ßie. 2t.»©., gürieb 1.

2luf forage 604. ßleltromotoren liefern SRobert 2lebt &
21.=®., gûridj 1, 2Berbmübleplah 2.

2luf grage 607. 23obrmafd)ine jum 2lnbringen an bie 2Banb
liefert SRafcbinenljauS S. Sobet, SSafel, ©üterftrajse 219.

2luf grage 607. 2lftlochbobrmafchinen bejiehen Sie burd)
bie girma gifeber & Süffert, 2Rafd)inen unb 28ertjeuge für bie
©oljinbuftrie, Safel 1.

2luf grage 607. ®ie 21.»©. Dlma Sanbquarter 2Rafchinen=
' fabril Ölten liefert ghnen praftifdje S8obrmafd)inen für ©olj unb
2Berîjeuge baju.

2luf grage 609. gementroljrformen unb SRefernemuffen
bierju für alle Sichtroeiten unb 28anbftärten liefern SRobert 2lebi
& ßie. 21.=®., gürieb 1.

2luf grage 609. ®ie girma SRobert ©olbfdjmibt, gürid) 2,
Schanjeneggftrafie 3, liefert g!)tien bie geroünfct)ten SRuffen für
bie gementrobrfabrifatipn.

2luf grage 613. ®ie 21.=©. Dlma Sanbquarter 9Jlafd)inen=
fabril Ölten liefert 9Rafd)tnen jur ©erfteUung non Stietroaren.

2luf grage 613. SRunbfrä§mafd)inen, Stiel= unb Speichen»
fopiermafebinen, gaffon»2lutomaten, liefern gifdjer & Süffert,
SRafcbinen unb 2Beitjeuge für bie ©oljinbuftrie, SSafel 1.

2luf grage 613. 2lutomatifd)e Süel= unb SRunbftabfräi=
mafdjinen liefert ©rnft 21. SRüeger & ßie., 3Rafd)inen unb 2lp»
parate, Safel, SRübengaffe 1.

2tuf grage 614. 2Bir liefern S8tennl)oljfräfen in ftarler
2lu§füt)rung : 2Rafd)inenfabriî 2llbert Stalber 21.=®., Dberburg.

2luf grage 614. SBrennboljîreiêfâgen in ftarler 2lu§führung
liefert bie ßifengiefjerei nnb SRafdjinenfabri! @. & g. SBaumann
in Subr.

2luf grage 614. SBrennboljfräfen liefert SSRafdjinenbaug
S. Sobel, SSafel, ©ütetftrafie 219.

2luf grage 614. ®ie 2Rafd)inenfabrif norm. ©otjfd)eiter &
©egi, 2Raneffeftrahe 190, gürich 3, bat SBrennboljfräfen abjugeben.

2luf grage 614. Starte 23rennboljfrei§fägen bejiehen Sie
burch bie girma gifdjer & Süffert, 2Rafd)inen unb 2Berfjeuge für
bie ©oljinbuftrie, SBafel 1.

2luf grage 614. SBrennboljfräfen, ftarte 2lu§fübrung, liefert
bie SRafdjinenfabtil U. 2lmmann 21.»©., Sangentbai.

2luf grage 614. ®ie 21.=©. Olma Sanbquarter SRafdjinen»
fabril Ölten liefert ab Sager ftarte S8rennf)oljtrei§fägen.

2tuf grage 614. SReue 23tennl)oIjfräfen in ftarter 2lu§=
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631. Wer liefert Dampfwaschh erd mit Wasferschiff von 100
bis ISO Liter Inhalt? Offerten mit äußersten Preisangaben unter
Chiffre 631 an die Exped.

635. Ist es ratsam, bei einer Weisranlage von ca. 406
Inhalt und einer zirka 160 m langen Zementrohrleitang mit 20
cm Durchmesser mit 1 m Leitungsgefäll auf ein Wasserrad von
4,2 m Durchmesser (Gesamtgefälle 5,5 m) durch eine Turbine zu
ersetzen, oder wieder ein Wasserrad einzubauen? Wer könnte ein
Wasserrad, gut erhalten, 4,20—4,46 Durchmesser und 0,60—0,70
breit abgeben und wer liefert event. Turbinen, gebraucht oder neu?
Offerten unter Chiffre 632 an die Exped.

633. Wer hat gebrauchten Schleifstein abzugeben? Offerten
unter Chiffre 633 an die Exped.

634. Wer liefert Asbestgewebe, in welchen Größen und zu
welchen Preisen? Offerten unter Chiffre 634 an die Exped.

633. Wer hätte eine gebrauchte Weißelmaschine „Rapid"
abzugeben? Offerten unter Chiffre 635 an die Exped.

636. Wer hat einige gebrauchte Arbeiter-Umkleideschränke
abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 636 an die
Expedition

637. Wer hat abzugeben gebrauchte, gut erhaltene, zwei-
spindlige Fournierpreffe? Offerten an Franz Minet, Schreinerei,
Zurzach.

638. Wer liefert und zu welchem Preise Asphaltböden, zirka
15—20 mm stark, als Linoleumunterlage, fein abgeglättet? Of-
feiten an A. Oetiker, Baugeschäft, Bubikon.

639. Wer liefert „Tensit", färb- und geruchlose Emulsion,
zur Herstellung von wasserdichtem Mörtel? Offerten unter
Chiffre 639 an die Exped.

«40. Wer hätte abzugeben 2 gleiche Fußwinden von 3 bis
5000 Kilo Tragkraft, mit Holzschaft, einfach wirkend, und 1 Kabel-
winde (Wellbock) mit 1060—1500 Kilo Tragkraft, einfache Ueber-
setzung und ca. 22 cm Trommeldm ch meffer? Offerten mit Preis-
angaben unter Chiffre 640 an die Exped.

641. Wer kann mir ein Mittel angeben, um eine Mauer
(Rohbau), welche bei Regenwetter feucht wird, auswendig abzu-
dichten? Wenn möglich, sollte das Dichtungsmittel der Farbe
der Backsteine entsprechen. Offerten mit Preis und Verbrauch
per m^ unter Chiffre 641 an die Exped.

643. Wer hätte 1 Gleichstrom-Motor, 4—6 ?8, 75 Volt,
sofort abzugeben, sowie 1 Akkumulatorenbatterie von 40 Elementen,
alles gut erhalten? Offerten unter Chiffre 642 an die Exped.

643. Wer liefert zirka 400 m^ Filzkarton 5 mm stark, in
Rollen, ferner ca. 3600 Stück Mutterschrauben 10/90 mm? Of-
ferten an Rob. Meierhofer, Sägerei und Holzhandlung, Weiach.

644 Wer hätte abzugeben zirka 4 Paar Radsätze, 80 cm
Spurweite, und dazu eine Weiche mit ca. 20 lfm. Schienen, wenn
auch ältere, jedoch brauchbar? Offerten an Josef Speck, Sägerei,
Oberwil-Zug.

643. Wer liefert Faßhahnen für Wiederverkäufer? Offerten
an A. Bäumle-Rüegg, Drechslerei, Lachen a. Zürichsee.

646. Wer liefert eiserne Stuhlungen für Schleifsteine, so-
wie kleineren Leimofen, wenn möglich mit Zubehör? Offerten an
Alfr. Senn, mech. Holzdreherei, Fischenthal (Zürich).

MWSM«.
Auf Frage 393. Kombin. Abricht- und Dickehobelmaschinen

liefert Ernst A. Rüeger à Cie., Maschinen und Apparate, Basel,
Rüdengaffe 1.

Auf Frage 393. Neue Abricht- und Dickehobelmaschinen
mit 450 und 600 mm Hobelbreite, sowie komb. Hobelmaschinen mit
450 und 600 mm Hobelbreite liefert die Maschinenfabrik Rauschen-
bach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage 699. Sämtliches Rollbahnmaterial beziehen Sie
bei Robert Aebi à Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage 694. Elektromotoren liefern Robert Aebi à
^ie. A.-G., Zürich 1, Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 697. Bohrmaschine zum Anbringen an die Wand
uefert Maschinenhaus L. Sobel, Basel, Güterstraße 219.

Auf Frage 697. Astlochbohrmaschinen beziehen Sie durch
die Firma Fischer (à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die
Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 697. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Ihnen praktische Bohrmaschinen für Holz und
Werkzeuge dazu.

Auf Frage 699. Zementrohrformen und Refervemuffen
hierzu für alle Lichtweiten und Wandstärken liefern Robert Aebi
â Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage 699. Die Firma Robert Goldschmidt, Zürich 2,
Schanzeneggstraße 3, liefert Ihnen die gewünschten Muffen für
die Zementrohrfabrikation.

Auf Frage 613. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Maschinen zur Herstellung von Stielwaren.

Auf Frage 613. Rundfräsmaschinen, Stiel- und Speichen-
kopiermaschinen, Fasson-Automaten, liefern Fischer à Süffert,
Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 613. Automatische Stiel- und Rundstabfräs-
Maschinen liefert Ernst A. Rüeger à Cie., Maschinen und Ap-
parate, Basel, Rüdengaffe 1.

Auf Frage 614. Wir liefern Brennholzfräsen in starker
Ausführung: Maschinenfabrik Albert Stalder A.-G., Oberburg.

Auf Frage 614. Brennholzkreissägen in starker Ausführung
liefert die Eisengießerei und Maschinenfabrik E. à I. Baumann
in Suhr.

Auf Frage 614. Brennholzfräsen liefert Maschinenhaus
L. Sobel. Basel, Güterstraße 219.

Auf Frage 614. Die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à
Hegi, Maneffestraße 190, Zürich 3, hat Brennholzfräsen abzugeben.

Auf Frage 614. Starke Brennholzkreissägen beziehen Sie
durch die Firma Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für
die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 614. Brennholzfräsen, starke Ausführung, liefert
die Maschinenfabrik U. Ammann A.-G., Langenthal.

Auf Frage 614. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert ab Lager starke Brennholzkreissägen.

Auf Frage 614. Neue Brennholzfräsen in starker Aus-
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fühturtg für Stattet big 600 mm ®urd)meffer liefert bie ®ia=
fd)inenfabri£ 9iaufd)enbach 3t.'©., ©cbaffijaufen.

Stuf fftage 614. SSrennhoIäfräfen bat abzugeben: ©. SflüHers
©djneiber, SJÎafdjinen urtb 2Ber£jeuge, Stüttgen.

Stuf forage 614. Srenntjol^frafen in ftatter Stabführung
liefert 3- Süthi, S£onftru£tiongroer£ftätte, SBotb.

Stuf forage 623» pumpen für §anb= unb Sraftbetrieb er=
batten ©te oorteittfaft bei ber DîoHmateriat unb ©aumafdjinen
St.»@. „iKttbag", ffthid), ©eibengaffe 16.

Snbmissions- und Stell«-Jlizeiger.
Eidgenossenschaft, ©rb=, 9Jlattrer=, >}immct'=, 3)ad)=

bcr£cr=, 2pcugier=, ©lüsablcitcr=, ©lafer=, ©djrettter=, ©ri)tof=
fer=, SJtntcr= tmb Itmgebuttggarbcitcu gu einer ©ettgitttanï=
antagc in ©ijfdjettett. fßlänetc. auf bem Sureau ber eibg. Strmee=
magagine in ©öfdjenen. Offelten mit ber Sluffdjrift „Offerten für
Senjintant ©öfdjenen" big 2. September an bie Sire£tion ber
eibg. Sauten in Sern.

Schweizer. Bundesbahnen, Generaidirektioa.
3tmmer=, ©pettgtcr= ttttb ®adjbe<fcrart>eitctt guttt ®ienft=
tttoijttijattfe 7 in ®tjâtelarb=©iHage. Sßlane tc. im ©ocb=
baubureau in Sern, ®ienftgebäube SJHttelftrafie 43, /(immer 17,
ober im Saubureau ber Sauleitung in ©Ejâteiarb'SMage (SBaitig).
Stngebote mit ber Stuffdjrift „®ienftroohnhaug Str. 7 Gfjâtetarb,
3immer= ober @pengter= ober ®act|becferarbeiten" big 3. @eptem=
ber an bie ©eneratbirettion in Sern.

Schweizer» Bundeshahnen, Kreis II. innere
^djreitterarbeiten (II. Seit) für bag neue Stufnalfiitcgcbäube
int ©atjnijof ©iei. üßtäne tc. im Slrdjitettur bureau Sitofer & ©dpird)
in Sief, je norm. 10—12 Uhr. Stngebote unter Sluffcfyrift „9teue§
Stufnahmegebäube Stet" big 31. Stuguft an bie Sîreiêbirettion II
in Safet.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis 9V. ©lafer=
unb ©djreitterarbeiten, ittfl. Säben für ein ©Mjngcbättbc II
in (Stjtuiten. Stätte tc, im Sureau Str. 208 beg Serroattungg=
gebanbeg in ©t. ©alten unb beim Sahnhofoorftanb in ©tpoilen.
Singebote unter Slufftfirift „SBoijngebäube II itt ©tsrotten : @lafer=
ober ©cbreinerarbeiten" big 27. Stuguft an bie flreigbireEtion IV
in @t. ©aßen.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis V. @tafec=
arbeiten jttut netten Slufnaijiitggebäube itt Sangnan, Se^
bingungen unb fßläne com 29. Stuguft an im Çoctjbaubureau beg

Oberingenieurg im Sermaltungggebäube in Sujern, ßimmer 95.
fßtäne bafelbft gegen Sergütung ber ©etbfttoften. Stngebote mit

G. ZINK, ST. GULLEN G
Spezialfabrik moderner Transmissionen

Jahresproduktionsfähigkeit 10,000 Lager.

ber Stuffchrift „©taferarbeiten fiangnau" big 9. September an bie
Streigbirettion V in Sujern.

Zürich, ipodjbaitittffieîtorat ber ©tabtBürid). 9Jtaurer=
unb SJtaicraröeiten für bie Slnfienreuaitatioit ber Jpänfer
9Berbgäf?d)ett 5, 9 unb Ii, Büridj 4. Stugtunft unb $or=
tnulare big 29. Stuguft je oornt. 11—12 Uhr im Sureau Str. 30a
beg Çocbbauinfpeftorateg, Slmtg&aug IV. Stngebote mit Sluffcßrift
„Offerte über äftaurer= begro. SRaterarbeiten SBeiögäjtchen 5, be=

jiehnnggroeife 9/11" big 31. Stuguft an ben Sauoorftanb III.
Zürich, ©entcittbe 9îtd}terglt)il. Sîcnbau beg fÇcrien=

tjeimeg „SJätftlibüt)!" bei Kütten, ®äintiid)e ©anarbeiten
(3racI)tsertho!äbau). ißlänc tc. bei ber Sauleitung, SI. fiöda, Sir'
ctgtett in SBabeuêitnL Offerten mit ber Stuffdgift „©ubmiffion
gerienpeim ïKidjtersiutl" big 28. Sluguft ait 31. ®atti£er=Sautter,
ißcäftbent ber Sautommiffion, 3îic£)tergroiI.

Berne. Commune de Court. Fourniture et pose d'un
plancher en parquet (environ 55 m*) au Collège de Chaiuet.
Conditions chez Arthur Rosset, président de la commission
des travaux publics Offres avec la mention „Plancher de l'é-
cole de Chaiuet" au Conseil municipal de Court pour le 2
septembre à midi.

Luzern. ©dfultfaugbau Sittan. ©crpttls-, ©ipfer=,
©iafer=, @djreiner=, @djtoffer=, 2lfpf)ait= unb SOtaterarbeit,
etcftrifdjc Snftattationcn, fiodjt)erb- nnb Cfcttltcfcrung,
©djieferftntfen, ®ndfftoren. formulate unb Sebiugungen je
nachmittagg 2—4 Uhr bei Slrdgteften STiöri & Srebg in Sutern,
Stapetlpiat) 6/@ternenplaü 1. Offerten mit Sluffdgift „@cf)ulbaug=
Steubau Sittau" big 31. Stuguft an ben fßcäfibenten ber ©djulhaug*
Sautommiffion. ©emeinbeammaun Sötfdjer iit Sittau.

Basel, ©urcaugctiäubc beg ®ag= nttb Söaffertuerfeg
art ber ©inningerftrafje itt ©afet. ©pcug(cr=, «5ipfet= unb
Sllaterarbeiteu. ißlätie tc. im Sureau be§ ®ag= unb ÏSaffertoerfg,
Sinningerfira&e 8, 1. ©tod, 3rmmer 3. Stngebote mit Sluffdjrift
„@pengter=, ©ipfer' unb Sftaterarbeiten für bag Sureaugebäube
bég ®ag= unb Söaffermertg" big 31. Sluguft, miitagg 12 Uhr au
bag ©anitätgbepartement in Safet.

BaseUand. Sßaffetberforgttng S'äüt«Sborf. ©efantt=
fjafte ©rftettuug ber ^odjbauarbeiten für itjr pninbenüang
in Slieber=©d)öntüal. Stüne tc. je oou 11—12 Uhr auf ber ®e=
meinbetanjtei. Offerten mit ber Stuffi^rift „ißumpenhaug'ßochbau"
big 30. Stuguft mittagg au bag ©emeinbepräfibium fjüttingborf.

Schaffhausen. 9ïciatfj 3iôaffcriicrft»rgung Sot)tt=
©tetten=©üttentjarbt. Lieferung unb ilfîontage einer eifertten
Sßettbcltreppe (7,4 m hod), 80 cm breit, 900—1100 kg fdjtoer)
für ben S>«wenfd)ad)t in SDterighaufen. ©ingaben big 30. Stu=

guft an @. 2öipf=@to§, Söagner, Sohn, ißräfibent ber Setriebg=
tommiffion. Stau tc. bei bemfetben.

Aargau. ©dfultfaugbau in Untifcn. ©rb=, Sltaurec',
finnftfteiu 3ii«nter=, ®ad)bcdcr= nnb ©pcugtcrarbeitcn.
tptäne tc. ab 17. Sluguft bei Sob. ©irt, Slrchiteît, Saben (9îathaug=
teûer I. ©t.) ©ingaben mit ber Stuffdjrift „@d)ulhau§bau" big
31. Sluguft an ben ©emeinberat Umiten.

Thurgau. ©ciitatuttg beg ©itterftegeg in Söinterbnrq'
©crnljarbgctt (breimatiger Stnftiich mit oorheriger Seittigung).
Offerten big 1. September an§ ©emeinbeamt SBalbtirch-

Tlsurgau. Sö a ffe v t> erforguttq Slîârfuif. fyaffett ber
O.tteKctt im fog. Stattbrunnen bei Sïtemengberg, ©rabarbcitett,
OteferPoir oou 50 m" ^ntjalt, Siefetn unb Segen oou ftitfa
1070 m ©ttfjröljrett, 2 Ucbetflnrlipbrattteit. Sebiugungen
bei Qb. Sihegger, ©mbem. Offerten big 25. Sluguft an ben SIC*

tuar, @. ffrüh'Cettti in SJiärmit.

Vaud. Commune de Saubraz. 1" Construction d'un ré-
servoir en béton armé de 300 m®. 2° Adduction d'eau, soit
canalisations, hydrants, pièces spéciales. Conditions au bu-
reau de P. O E. Pelichet, géom. off., à Nyon, les 24 et 28 août,
de 9 à 15 h. Renseignements sur place le 29 août dès 10 h.
Offres avec la mention „Travaux" au syndic de Saubraz pour
le 2 septembre à midi.

Vaud. Commuas de Ligne rolle. Fourniture de 500 m
crts de fil de fer barbelé galvanisé, et relevage de mur
(500 à 600 m crts.) à la montagne de la Thiolle. Offres au
syndic pour le 26 août à midi.

Valais. Société centrale de la laiterie à Monthey.
Démolition et reconstruction de la laiterie actuelle, rue
des Bourguignon. Offres au président de la société, M Martin,
préfet. Plans, etc. chez le dit.

Wallis, ©ait citter ©taïïttttg tn ber ©beitaipc (fût 72
©tücf 9îiubbieb) für bie ©itrgcrgcnteittbcn beg ©aagtaleg.
ißrojett unb fßfMjtcubeft bei bcit beteiligten ißcäfibenten. @itt=
gaben an biefeiben big 31. Sluguft.

Wallis. £oteI ajîaifott ©iaudje ttt Scuferbab. 9Btcber=
Üerftelfuttg ber 3>ad)Iattctt, ©erftärfana ber3üunurarbeitett,
©cbad)ttttg mit ©led), Siegel ober platten, ißlüne tc. bei
Sirdjitett @. ©tibi in 33er. ©ingaben big 31. Sluguft a'n bie
®ire£tion ber ßotelgefctlfdjaft in £eu£erbab.
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führung für Blätter bis 600 mm Durchmesser liefert die Ma-
schinenfabrik Rauschenbach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage 614. Brennholzfräsen bat abzugeben: S. Müller-
Schneider, Maschinen und Werkzeuge, Frutigen.

Auf Frage 614. Brennholzfräsen in starker Ausführung
liefert I. Lüthi, Konstruktionswerkstätte, Word.

Auf Frage 6SZ. Pumpen für Hand- und Kraftbetrieb er-
halten Sie vorteilhaft bei der Rollmaterial und Baumaschinen
A.-G. „Rubag", Zürich, Seidengasse 16.

§«b«ittis»»- una Stelle« > Anreizet.
eickgsnssssnsviisli. Erd-, Maurer-, Zimmer-, Dach-

decker-, Spengler-, Blitzableiter-, Glaser-, Schreiner-, Schlos-
ser-, Maler- und Umgebungsarbeiten zu einer Benzintank-
anlage in Göschenen. Pläne w. auf dem Bureau der eidg. Armee-
magazine in Göschenen. Offeiten mit der Ausschrift „Offerten für
Benzintank Göschenen" bis 2. September an die Direktion der
eidg. Bauten in Bern.

Svk«reia!S»>. kunckeskskmkei, Lîsnvi-is!Âïi»«kîïoi>,
Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten zum Dienst-
wohnhause Nr. 7 in Châtelard-Village. Pläne rc. im Hoch-
baubureau in Bern, Dienstgebäude Mittelstraße 43, Zimmer l7,
oder im Baubureau der Bauleitung in Châtelard-Billage (Wallis).
Angebote mit der Aufschrift „Dienstwohnhaus Nr. 7 Chstelard,
Zimmer- oder Spengler- oder Dachdeckerarbeiten" bis 3. Septem-
ber an die Generaldirektion in Bern.

Kunckssdskwe«», Hl. Innere
Schreinerarbeiten (II. Teil) für das neue Anfnahmcgebüude
im Bahnhof Viel. Pläne rc. im Architekturbureau Moser à Schürch
in Viel, je vorm. 16—12 Uhr. Angebote unter Aufschrift „Neues
Aufnahmegebäude Viel" bis 3l. August an die Kreisdirektion II
in Basel.

Kunàsdsk»«,!, 6>eiis SV. Glaser
und Schreinerarbeiten, inkl. Läden für ein Wohngcbäude II
in Etzwilen. Pläne rc. im Bureau Nr. 208 des Verwaltungs-
gebäudes in St. Gallen und beim Bahnhofvorstand in Etzwilen.
Angebote unter Aufschrift „Wohngebäude II in Etzwilen: Glaser-
oder Schreinerarbeiten" bis 27. August an die Kreisdirektion IV
in St. Gallen.

Scknoeizrei». SunckssbsikmENz V. Glaser
arbeiten zum neuen Aufnahmsgebäude in Langnau. Be-
dingungen und Pläne vom 29. August an im Hochbaubureau des
Oberingenieurs im Verwaltungsgebäude in Luzern, Zimmer 95.
Pläne daselbst gegen Vergütung der Selbstkosten. Angebote mit

L. 8?. O
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der Aufschrift „Glaserarbeiten Langnau" bis 9. September an die
Kreisdirektion V in Luzern.

TtSi-iLk. Hochbaninspektorat der Stadt Zürich. Maurer-
und Malerarbeiten für die Austenrenovation der Häuser
Werdgästchen S, S nud 11, Zürich 4. Auskunft und For-
mulare bis 29. August je vorm. 11—12 Uhr im Bureau Nr. 30a
des Hochbauinspektorates, Amtshaus IV. Angebote mit Aufschrist
„Offerte über Maurer- bezw. Malerarbeiten Wsidgäßchen 5, be-
ziehungsweise 9/11" bis 31. August an den Bauvorstand III.

Sü--«K. Gemeinde Richterswil. Neubau des Ferien-
Heimes „Mistiibtthl" bei Hütten. Sämtliche Bauarbeiten
(Fachwerkholzbau). Pläne rc. bei der Bauleitung, A. Kölla, Ar-
chitekt in Wädenswil. Offerten mit der Aufschrift „Submission
Ferienheim Richterswil" bis 28. August an A. Gattiker-Sautter,
Präsident der Baukommission, Richterswil.

Commune de Court. fourniture et pose ck'un

pisacbsr eu psrqaet (environ 55 mft au CoilèAs de Lbaluet.
Conditions cbex tlrtkur Rosset, président cks la commission
des travaux publics Offres avec la mention .plsncker de l'è-
cole de Lkswet" su Lonseil municipal de Court pour le 2
septembre à midi.

l-ua-ei-n. Schulhausbau Littau. Verputz-, Gipser-,
Glaser-, Schreiner-, Schlosser-, Asphalt- und Malerarbeit,
elektrische Installationen, Kochherd «nd Ofenlicferung,
Schiefersimsen, Tuchstoren. Formulare und Bedingungen je
nachmittags 2—4 Uhr bei Architekten Möri à Krebs in Luzern,
Kapellplatz 6/Sternenplatz 1. Offerten mit Aufschrift „Schulhaus-
Neubau Littau" bis 31. August an den Präsidenten der Schulhaus-
Baukommission. Gemeindeammann Lötscher in Littau.

Bnreaugebäude des GaS- und Wasserwerkes
an der Biuuingerstraste in Basel. Spengler-, Gipser- und
Malerarbeiten. Pläne w. im Bureau des Gas- und Wasserwerks,
Binningerstraße 8, 1. Stock, Zimmer 3. Angebote mit Aufschrift
„Spengler-, Gipser- und Malerarbeiten für das Vureaugcbäude
dès Gas- und Wasserwerks" bis 31. August, mittags 12 Uhr an
das Sanitätsdepartement in Basel.

lSsssllsnck. Wasserversorgung Füllinsdorf. Gesamt-
hafte Erstellung der Hochbauarbeiten für ihr Pumpenhaus
in Nieder-Schönthal. Pläne w. je von 11—12 Uhr auf der Ge-
meindekanzlei. Offerten mit der Aufschrift „Pumpenhaus-Hochbau"
bis 30. August mittags an das Gemeindepräsidium Füllinsdorf.

Svkskkksussn. Neiath-Wasserversorgung Lohn-
Stetten-Büttenhardt. Lieferung und Montage einer eisernen
Wendeltreppe (7,4 m hoch, 8V cm breit, 900—1100 KZ schwer)
für den Pumpenschacht in Merishausen. Eingaben bis 30. Au-
gust an E. Wipf-Stotz, Wagner, Lohn, Präsident der Betriebs-
kommisston. Plan :c. bei demselben.

Ksngsu, Schnlhausba« in Nmiken» Erd-, Maurer-,
Kunststein, Zimmer-, Dachdecker- und Spenglcrarbeiten.
Pläne w. ab 17. August bei Joh. Hirt, Architekt, Baden (Rathaus-
keller I. St) Eingaben mit der Aufschrift „Schulhausbau" bis
31. August an den Gemeinderat Umiken.

Bemalung des Sittersteges in Winterburg-
Beruhardzell (dreimaliger Anstrich mit vorheriger Reinigung).
Offerten bis 1. September ans Gemeindeamt Waldkirch.

Wasserversorgung Märwil. Fassen der
Quellen im sog. Kalkvrunnen bei Riemensberg, Grabarbeiten,
Reservoir von 50 nff Inhalt, Liefern und Legen von zirka
1070 m Gußrohren, Ä Ueberflnrhydrante». Bedingungen
bei Jb. Bißegger, Gmdem. Offerten bis 25. August an den Ak-
tuar, E. Früh-Oettli in Märwil.

Vsuck. Commune de Lsubrs?. l° Construction d'un rè-
servvir e« beton arme de 300 nff. 2° Adduction d'esu, soit
canalisations, kydrants, pièces spéciales. Conditions su bu-
resu de O f. pelicbet, Zêom. off., à I4yon. les 24 et 28 août,
de 9 à ll k penseiZnements sur plsce le 29 août dès 10 k.
Offres svec Is mention „Travaux" su syndic de Lsubrs? pour
!s 2 septembre à midi.

Vsuck, Communs de Tixak rolle, fourniture de 500 m
crts de III de ker barbelé galvanisé, et relevsAs ds mur
<500 à 600 m crts à Is montagne de ls Tbiolle. Offres su
syndic pour Is 26 sollt à midi.

V»!sîs- Société centrale de la laiterie â iVlontkey.
Démolition st reconstruction de Is laiterie actuelle, rue
des kourZuiZnon. Offres su président de la société, Ü1 Nsrtin,
prèket plans, etc. cbe? Is dit.

lilksttis. Bau einer Stallnng in der Eyenalpe (für 72
Stück Rindvieh) für die Bnrgcrgemeindcn des Saastales.
Projekt und Pflichtenheft bei den beteiligten Präsidenten. Ein-
gaben an dieselben bis 31. August.

wsüis. Hotel Maison Blanche in Leukerbad. Wieder-
Herstellung derDachlatten, Verstärkung der Zimmerarbeiten,
Bedachung mit Blech, Ziegel oder Platten. Pläne w. bei
Architekt E. Gribi in Bex. Eingaben bis 31. August an die
Direktion der Hotelgesellschaft in Leukerbad.
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